
Mitteilungsblatt
Markt Lauterhofen

www.lauterhofen.de

Nr.1                                            Februar 2019                               39. Jahrgang

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 - 
A

n 
al

le
 H

au
sh

al
te

Neujahrsempfang des Marktes Lauterhofen
am 13. Januar 2019



2 Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  Februar 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das neue Jahr ist noch jung und doch hat uns der Alltag schon wieder fest im Griff.
Ich hoffe sehr, dass Sie eine schöne, stimmungsvolle und ruhige Weihnachtszeit und einen 
friedvollen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familien erleben konnten!
Im Jahr 2018 wurden viele Weichen für die nun startenden großen Projekte  wie den Neubau 
des Kindergartens und die Sanierung der Mittelschule gestellt. Diese und weitere Projekte 
werden die Verwaltung und den Marktrat im Jahr 2019 wieder voll fordern.
Unsere oberste Prämisse ist und bleibt, den Anforderungen der Bürgerinnen und Bürger dieser 
Marktgemeinde gerecht zu werden und weiter am Fortschritt unserer Heimat zu arbeiten.
Starten wir also mit Energie und Freude in das neue Jahr, stellen wir uns den Herausforderun-
gen und genießen wir gemeinsam die Erfolge.
Lauterhofen soll auch in Zukunft eine starke Gemeinde sein!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2019!
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister

Ludwig Lang
Erster Bürgermeister

Marktgemeinderat Lauterhofen – Sitzungsplan 2019

An folgenden Tagen finden noch Sitzungen statt:

Donnerstag, 14. Februar ● Donnerstag, 14. März ● Donnerstag, 11. April ●  
Donnerstag, 09. Mai ● Donnerstag, 06. Juni ● Donnerstag, 04. Juli ●  

Donnerstag, 25. Juli ● August - sitzungsfrei ● Donnerstag, 12. September ●  
Donnerstag, 10. Oktober ● Donnerstag, 07. November ● Donnerstag, 12. Dezember

Sitzungsbeginn in der Regel 19.00 Uhr im Rathaus Lauterhofen - Sitzungssaal.
Die Sitzungstage werden 6 Tage vorher ortsüblich bekannt gemacht.

Wir bitten hier auf eventuell notwendige Änderungen bzw. zusätzlich notwendige Sitzungen zu achten!

Neujahrsempfang

Bereits zum fünften Mal gab es heuer den Neujahrsempfang der Marktgemeinde Lauterhofen. An dieser Stelle möchte ich mich noch 
einmal bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, die diese Veranstaltung wieder auf die Beine gestellt haben.
Vielen Dank auch an die Musikgruppe „Sixten LA“ unter der Leitung von Peter Denk. Mit ihren musikalischen Einlagen haben sie das 
Publikum begeistert und uns einen unterhaltsamen Abend beschert!
Der Neujahrsempfang bietet eine Plattform für Unternehmen, Ehrenamtliche und Politik, bei der man sich austauschen und vernetzen 
kann.
Wie wichtig es ist, miteinander zu sprechen hat Bundespräsident Frank Walter Steinmeier in seiner Weihnachtsansprache betont. Für 
eine gelungene Demokratie braucht es stetigen Dialog – es braucht Streit und Diskussion, um Kompromisse und Lösungen zu finden.
In diesem Sinne sind alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Lauterhofen dazu aufgerufen, miteinander in Dialog zu treten 
und sich für die Entwicklung unserer Gemeinde einzusetzen.
Mit freundlichem Gruß

Ludwig Lang
Erster Bürgermeister
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Bekanntmachungshinweise

Bau- und Investitionsplanungen – 
Wichtiges aus dem Marktgemeinderat

Laufende Projekte 2019:

Feuerwehr
Neues Einsatzfahrzeug HLF 20 für die FF Lauterhofen
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 20.09.2018 beschlossen, ein HLF 
20 Fahrzeug anzuschaffen. Das Fahrzeug soll das über 33 Jahre alte LF 
8 im Jahr 2020 ersetzen. Die Stützpunktfeuerwehr Lauterhofen ist auch 
bei Einsätzen auf der Autobahn A6 unterwegs. Somit müssen wir die FF 
mit den notwendigen Geräten ausstatten. 

Nah- und Gut /Nahversorgung
Das Fehlen eines Einkaufsmarktes, der fußläufig erreichbar ist, ist im ge-
samten Marktbereich deutlich zu spüren. Von Gemeindeseite aus sind wir 
im Kontakte mit unterschiedlichen Investoren. Das aktuelle Grundstück 
sowie das Gebäude auf dem sich der „Nah und Gut“ Markt befindet sind 
im Eigentum eines Investors. Der Marktrat unterstützt die Wiederansied-
lung eines Vollsortimenters an dieser Stelle. Alternative Standorte kon-
zentrieren sich entlang der Staatstraße 2164 und der B 299.

Dorferneuerung in Trautmannshofen
Die Arbeiten der Neugestaltung des Pilgerrastplatz am Jugendheim in der 
Form einer Jakobsmuschel, die Gestaltung des Platzes am Pumpwerk 
und eine ergänzende Gestaltung des Dorfplatzes, sind in Arbeit.

Einfache Dorferneuerung Traunfeld
Am 17.10.2018 fand eine Aufklärungsveranstaltung in Traunfeld im Schüt-
zenhaus statt. Herr Bachseitz von der DLE stellte alles Wissenswerte zu 
einer einfachen Dorferneuerung einschließlich der Privatförderung vor. 

Bau des neuen Bauhofes in der Industriestraße
Der Umzug vom Bahnhof in Lauterhofen in die neuen Gebäude erfolgte 
Ende September 2018. Die Bauhofmitarbeiter starten  den Winterdienst 
nun vom neuen Standort! Im Jahr 2019 sind der Bau von Schüttgutboxen 
für Hackschnitzel, ein Waschplatz mit Ölabscheider sowie die Platzbefes-
tigung und Platzgestaltung geplant. Auch der Wertstoffhof wird an diesem 
Ort mit errichtet.

Umbau, Sanierung und Erweiterung der Grundschule und 
Mittelschule und Sanierung der kleinen Turnhalle / 
Vorgehensweise im VgV-Verfahren – Beschluss

Die Angeboteseinholungen sind gestartet. Die Submission ist für 
26.02.2019 geplant.  
Der Ausführungszeitraum ist vom 29.04.2019 bis 11.09.2020 festgelegt. 

Neubau eines Kindergartens:
In der Nähe des Kindergartens St. Gabriel entsteht als Ersatz für den 
kirchlichen Kindergarten Maria Goretti, ein Neubau.
Die Baugenehmigung wurde vom Landratsamt erteilt. Von der Regierung 
erhielten wir am 17.05.18 die Förderzusage und den vorzeitigen Maßnah-
menbeginn. Die Bauausführung startet im April 2019 und dauert ca.13 
Monate. Somit wird mit einer Fertigstellung in 2020 gerechnet. 

Arbeitskreis –Begleitetes  Wohnen zu Hause.
Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Lauterhofen ist stetig auf der 
Suche nach Personen, die sich freiwillig und ehrenamtlich engagieren 
möchten.
Weiterhin sucht der Arbeitskreis Senioren nach Investoren und Plätzen 
für ein Seniorenheim.

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)
Die Sanierungssatzung für das „Sanierungsgebiet Lauterhofen-Altort“ ist 
beschlossen. Das ISEK (Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept) 

wurde in der Sondersitzung am 29.06.2017 vom Marktrat beschlossen.
Im Internet und www.lauterhofen.de findet man unter der Ruprik MITGE-
STALTEN den Punkt „Städtebauliche Ortsentwicklung Lauterhofen“.
Hier finden Sie viel interessante Informationen über den Ort Lauterhofen. 
Der Markrat hat in der Klausurtagung am 17.11.2018 weiter über dieses 
Thema beraten.
Jede/r Interessierte, der Lauterhofen MITgestalten möchte, kann sich 
gerne in der Marktverwaltung melden

Projekt: Alte Mälze
Die Sanierungsmaßnahme wird von der Regierung der Oberpfalz und 
dem Denkmalamt unterstützt und gefördert. Die Umbauarbeiten sind seit 
22.10.2018 gestartet. Es wurde ein Schutzdach montiert. Die Arbeiten 
können somit in der Winterzeit weitergeführt werden. 

Abbruch eines Gebäudes – 
Neugestaltung „Alte Sulzbacher Straße 9“

Es gab einen Wechsel bei den Planungsarbeiten. In diesem Zusammen-
hang wird auch ein Teil der Sulzbacher Straße mit in die Neugestaltung 
aufgenommen. Die Regierung der Oberpfalz ist in den Planungsprozess 
eingebunden. Dem Marktrat werden im ersten Quartal 2019 die neuen 
Pläne vorgestellt. Mit den Arbeiten soll 2019 begonnen werden.

Regens Wagner Park
Der Marktrat hat beschlossen mit dem Gehweg vom Bahnhofsgelände 
zum Parkeingang bei der Quelle zu beginnen. Dieser Weg soll noch im 
Jahr 2019 gebaut werden.
Weitere Themen sind:
- Neugestaltung des Weihers, 
- Errichtung einer Kneipp- Anlage 
- barrierefreie Ausbau der Wege im Park.

Breitbandförderung
Es werden 16 Lose gebildet für den gesamten Marktbereich. 
Mit dem Abschluss der Bauarbeiten wird bis Mitte 2019 gerechnet.

Baugebiet „Kapellenäcker“ in Lauterhofen
Die Erschließungsarbeiten für 35 Plätze, sind seit September 2018 in vol-
lem Gange. Die Bewerber wurden ab Dezember 2018 zur Vergabe der 
Plätze eingeladen. Von den 31 gemeindlichen Plätzen sind nur noch 9 Plät-
ze frei. Die Erschließungsarbeiten sollen bis Mai 2019 abgeschlossen sein.

Radweg Pettenhofen – Ballertshofen
Die Arbeiten sind abgeschlossen. Die Asphaltschicht konnte dank dem 
guten Wetter noch im November 2018 aufgebracht werden. Im Dezember 
2018 wurde der Geh- und Radweg abgenommen. Ein Dank an dieser 
Stelle an alle Grundstückseigentümer, die bereit waren eine Teilfläche 
ihrer Grundstücke abzutreten.

Weitere Informationen des 
Marktes Lauterhofen

Neues von der Meldebehörde

Jubilare im Dezember 2018
Aus Datenschutzgründen 

nur in der gedruckten 
Version sichtbar.
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Jubilare im Januar 2019

Herzlichen Glückwunsch vom Markt Lauterhofen!
Hinweis: Wenn Jubiläen nicht im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden 
sollen, bitten wir um Mitteilung unter der Telefon-Nr. (09186) 93 10-10 
(Bürgerbüro).

Veröffentlichung von Geburten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Geburten 
nicht mehr automatisch im Mitteilungsblatt.
Eine Veröffentlichung kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche Ein-
verständniserklärung bei der Marktverwaltung abgegeben wird.
Wir bitten um Verständnis.

Sterbefälle im November/Dezember 2018

Einwohnerbewegung 01.11.2018 bis 31.12.2018

Bewegungsart Einwohner 
gesamt

Einwohner 
männlich

Einwohner 
weiblich

Einwohner am 01.11.2018 
mit Hauptwohnung ge-
meldet

3742 1923 1819

Geburten 3 1 2
Sterbefälle -4 -2 -2
Zuzüge 28 19 9
Wegzüge 39 22 17
Êinwohner am 31.12.2018 
mit Hauptwohnung ge-
meldet.

3730 1919 1811

Meldeamt Lauterhofen – Statistik 2018
Anmeldungen  186 (2017 – 155)
Umzüge   66 (2017 –   51)
Abmeldungen 188 (2017 – 162)
Geburten   31 (2017 –   31)
Eheschließungen   32 (2017 –   29)
Sterbefälle   39 (2017 –   42)

Davon wurden beurkundet beim Standesamt Lauterhofen 
Geburten   2 (2017 –     1)
Eheschließungen 26 (2017 –   20)
Sterbefälle 18 (2017 –   15)
Sonstige Beurkundungen 28 (2017 –   12)
(Kirchenaustritte, Vaterschaftsanerkennungen, namensrechtl. Erklärungen, Ehefähig-
keitszeugnisse, etc.)

Ausweisanträge 2018 
Personalausweise 367 (2017 – 310)
Reisepässe 119 (2017 – 114)

Vorläufige Personalausweise   34 (2017 –   32)
Vorläufige Reisepässe     2 (2017 –     0)
Kinderreisepässe   54 (2017 –   58)

Personalausweise / Reisepässe
Der Gesetzgeber schreibt in § 1 Passgesetz vor, dass sich jeder Deut-
sche i. S. des Art. 116 Abs. 1 Grundgesetz ab Vollendung des 16. Le-
bensjahres ausweisen muss. Die Ausweispflicht gilt als erfüllt, wenn man 
im Besitz eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses ist.
Es wird auf folgendes hingewiesen:

• Jeder Antragsteller eines Personalausweises oder Reisepasses muss 
persönlich bei der Marktverwaltung den Antrag unterschreiben

• Die Gebühren für Ausweise/Pässe sind bei der Antragstellung 
fällig

• Ein biometrisches Lichtbild neueren Datums (Bilder, die älter als 
ein Jahr sind, werden zurückgewiesen) ist bei der Antragstellung vor-
zulegen

• Bei Kinderreisepässen ist für Kinder (von Geburt bis zum 12. Lebens-
jahr) grundsätzlich ein biometrisches Lichtbild erforderlich; außerdem 
muss das Kind bei der Antragstellung mit den Sorgeberechtigten 
erscheinen.

Bitte beantragen sie die neuen Ausweise rechtzeitig, da diese von der 
Bundesdruckerei in Berlin hergestellt werden und die Ausstellung einige 
Zeit in Anspruch nimmt.
Unverbindliche Informationen über die Einreisebestimmungen anderer 
Länder sind unter www.auswaertiges-amt.de unter der Rubrik „Länder- 
und Reiseinformationen“ abrufbar. 
Verbindliche Auskünfte erhalten sie jedoch nur von den Botschaften der 
jeweiligen Länder.

Erhöhter Wasserverbrauch auf Grund 
von Defekten an der Hauswasseranlage 

des Grundstückseigentümers 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass defekte Leitungen 
(Wasserrohrbrüche), Ventile und ähnliche Mängel, die nach der Über-
gabestelle zu einem erhöhten Wasserverbrauch führen, im Verantwor-
tungsverbrauch des Grundstückseigentümers liegen. Nach der Recht-
sprechung des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes ist auch das durch 
einen Wasserrohrbruch (nach der Übergabestelle) entwichene und unge-
nutzt in die Kanalisation weglaufende Wasser als „verbrauchtes“ Wasser 
im Sinne der Abgabesatzung einzustufen, weil es regelmäßig nicht darauf 
ankommt, zu welchem Zweck das Wasser entnommen wurde, wozu es 
tatsächlich Verwendung gefunden hat und ob es mit Wissen und Willen 
aus der öffentlichen Anlage entnommen wurde. Für einen ordnungsge-
mäßen Zustand der Verbrauchsleitungen hinter der Übergabestelle hat 
ausschließlich der Grundstückseigentümer zu sorgen. Ein Gebührener-
lass wegen sachlicher Unbilligkeit bei Wasser und Abwasser in o.g. Fällen 
scheidet somit regelmäßig aus. In vielen Fällen sind die dadurch entstan-
denen Mehrkosten über sog. Wohngebäudeversicherungen etc. abge-
deckt. Der Markt Lauterhofen empfiehlt deshalb – im eigenen Interesse 
– den Versicherungsschutz überprüfen zu lassen. Lediglich bei Rohrbrü-
chen, bei denen das Wasser nachweislich nicht in die Kanalisation ge-
langt, kann auf Antrag ein Abzug bei den Abwassergebühren erfolgen. 

Bitte Hindernisse für 
Winterdienst beseitigen

Im Sinne einer vernünftigen und raschen Regelung des Winterdienstes 
bitten wir die Grundstückseigentümer, jedwede Art von vermeidbaren 
Hindernissen aus dem Weg zu räumen. Insbesondere parkende Autos 
– obwohl Garagen oder Carports bzw. private Stellplätze vorhanden sind 
– stellen ärgerliche Hindernisse dar, welche nicht selten zu erheblichen 
Zeitverlusten für den Winterdienst führen. Man sollte wissen und be- 
denken, dass wir nahezu 130 km Orts- und Gemeindeverbindungs- 
straßen in unserer Gemeinde haben und dass ein Großteil dieses Stra-
ßennetzes vom Winterdienst betreut werden muss. Bekannt dürfte 
auch sein, dass es bei der Durchführung des Winterdienstes bestimmte  
Prioritäten gibt. So werden Gemeindeverbindungs- und Hauptdurch-
gangsstraßen grundsätzlich vorrangig gegenüber Wohnstraßen geräumt, 
da die Voraussetzungen für Schulbusse und den Berufsverkehr geschaf-
fen werden müssen. Ganz allgemein werden wir auch in diesem Winter 
bemüht sein, den Winterdienst zur weitgehenden Zufriedenheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger durchzuführen.

Aus Datenschutzgründen 
nur in der gedruckten 

Version sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Version sichtbar.
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HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381 E-Mail: info@haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister
► Gas ► Kundendienst
► Wasser ► Reparaturen
► Wasserfilter ► Beratung
► Entkalkungsanlagen ► Kesseltausch
► Heizung ► Rohr Schweißarbeiten
► Holz- Öl- Gasanlagen  Gas/Elektro
► Wärmepumpen ► Badumbauten
► Solar ► Heizungsabgleich
► Regenwasser

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7.00 bis 18.00 Uhr

Heizungs- und Solarbausätze zum Selberbauen,
bei Bedarf mit Rat des Fachmannes.

Industriestraße 9  •  92283 Lauterhofen
Telefon 0 91 86 - 3 43  •  Telefax 0 91 86 - 1 72 74

Mobil 01 70 - 2 11 44 89
E-Mail info@metallbau-giesser.de

Verkauf von Eisenwaren:
• Stahl schwarz

u. verzinkt
• Aluminium
• Edelstahl
• Bleche
• Hof- u. Stallbedarf
• Lohnverzinkungsannahme
• Propangas-Flaschen

Fertigung von:
• Treppen
• Geländer
• Edelstahl
• Schweissarbeiten
• Kernlochbohrungen
• Dekorationen für 

Haus und Garten
• Geschenkkörbe

Schneiderei Rätscher
ANGELIKA RÄTSCHER
Tel.: 09186 – 1 72 48
Mobil: 0176 – 45 16 27 92
E-Mail: schneiderei-raetscher@web.de
Am Kaiseracker 2
92283 Lauterhofen
Öff nungszeiten:
Mo + Di: 0900 – 1200

Do: 0900 – 1200 und 1500 – 1800

Fr: 1500 – 1800

Sa: 0900 – 1200

und nach Vereinbarung

● Änderungen
● Nähen von Gardinen & 

Kissen
● Überzüge &

Gartenpolster
● Erneuern von

Reissverschlüssen
● und vieles mehr…

• Komplettlösungen für Inneneinrichtungen    • Möbelfertigung, Polsterarbeiten    • durchdachte Raumkonzepte    • Schiebetürsysteme 
Olaf Spallek | Schreinermeister | Hochtannel 35 | 92283 Lauterhofen | Fon 09186 729 | www.einmoebler.de | kontakt@einmoebler.de

MÖBELMANUFAKTUR
WOHNRAUMPLANUNG

EINRICHTUNGSKONZEPTE
MEISTERFACHBETRIEB

DER
EINMÖBLER
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PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell
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BEKANNTMACHUNG über die Eintragung 
für das Volksbegehren  „Rettet die Bienen!“

(Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019)
1. Der Markt Lauterhofen bildet einen Eintragungsbezirk für die Eintra-

gung zum Volksbegehren. Der allgemeine Eintragungsraum befindet 
sich im

Rathaus - Markt Lauterhofen, Marktplatz 11, Bürgerbüro (Zimmer 1).
Für den allgemeinen Eintragungsraum (nicht barrierefrei) bestehen  
folgende Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag jeweils von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag bis Mittwoch jeweils von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 31.01.2019 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 07.02.2019 von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, 09.02.2019 von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Außerdem besteht in folgenden Orten und zu folgenden Zeiten zusätzlich 
die Möglichkeit zur Eintragung, jeweils von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr:

Eintragungsraum:
in Ballertshofen,  
Gasthaus Sichert

Montag, 
04.02.2019

nicht barrierefrei

in Traunfeld, Schützenhaus Mittwoch, 
06.02.2019

barrierefrei

in Trautmannshofen,  
Dorfgemeinschaftshaus

Dienstag, 
12.02.2019

barrierefrei

2. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintragungsraum 
des Eintragungsbezirks eintragen, in dessen Wählerverzeichnis er/
sie geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren Personalausweis 
oder Reisepass zur Eintragung mitzubringen.

3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich 
unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reisepasses in die Eintra-
gungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in Bayern eintragen.

4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht keine 
Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu erklären. Die Eintragung kann 
nicht zurückgenommen werden.

5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis des 
Volksbegehrens herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107 a Abs.1 und 3 in Verbindung mit § 108 d des Strafge-
setzbuchs).

6. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, 
für Sport und Integration vom 13. November 2018 nach Art.65 LWG, die 
u.a. den Gegenstand des Volksbegehrens enthält, wurde im Staatsan-
zeiger Nr. 46 vom 16. November 2018 veröffentlicht. Diese Bekanntma-
chung ist im Rathaus Lauterhofen, Marktplatz 11, Bürgerbüro, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten niedergelegt und kann dort eingese-
hen werden.

Sprechtage und Beratungen

Deutsche Rentenversicherung

Auskunft und Beratung im Landratsamt Neumarkt: 
Terminvereinbarung über kostenfreie Telefonnummer 0800 6789100 .
(Versicherungsunterlagen und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Beratungstage der Bundeswehr im 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. im Jahr 2018

Karriereberatung/Wehrdienstberatung der Bundeswehr über
• Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwendung oder Studium)
• Soldat im freiwilligen Wehrdienst

Nächste Termine: Donnerstag, 21. Februar ● 14. März ● 11. April.
von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Zimmer 
Nr. A 310.

Terminvereinbarung unter Tel. (0941) 7 85 20-376  oder (0941) 7 85 20-
379, oder 0800 98 00 880.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern- Familie und Soziales, Region 

Oberpfalz - Versorgungsamtes Regensburg 
beim Gesundheitsamt Neumarkt

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Oberpfalz, bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

• Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches Landeser-
ziehungsgeld)

• Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 - 15.30 Uhr in der 
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, 
Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächste Termine:  Dienstag, 19. Februar 2019
  Dienstag, 19. März 2019.

Gesundheitsregion-Neumarkt

Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier finden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de

Regens Wagner Offene Hilfen

Für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an 
für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Auf Wunsch kommen wir 
auch zu Ihnen nach Hause.
Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch 
genommen werden:

• Beratung und Information rund um das Thema Behinderung
• Familienunterstützender Dienst (FUD)
• Freizeit- und Gruppenangebote 
• Ambulant begleitetes  Wohnen zur selbständigen Lebensführung
• Schulbegleitung/Arbeitsassistenz.

Finanzieren lassen sich viele dieser Hilfsangebote oftmals – je nach indi-
vidueller Situation – über gesetzliche Ansprüche. Gerne nehmen wir uns 
Zeit für Ihre Fragen und stehen für ein persönliches Beratungsgespräch 
zur Verfügung. Auf Wunsch besuchen wir Sie auch zu Hause. Sie errei-
chen unseren Dienst unter: Offene Hilfen Neumarkt-Nord, Dr. Schrauth-
Str. 11e, 92318 Neumarkt, Telefon: (09181) 40 62 72 70, E-Mail: offene-hil-
fen-neumarkt@regens-wagner.de, Internet: regens-wagner-lauterhofen.de

Seniorentelefon der Diakonie Neumarkt -  
Wir hören Ihnen zu!

Neumarkt – Ab sofort gibt es für Senioren immer mittwochs auch telefo-
nische Hilfe der Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter der 
Diakonie Neumarkt.
Manche Ereignisse verändern das Leben grundlegend und nichts läuft mehr 
rund. Wenn der Körper im Alter streikt, wird die Mobilität eingeschränkt und 
damit auch die Selbständigkeit. Oft ist Einsamkeit die Folge und es fällt 
den Betroffenen schwer, ihre Lebenssituation zu bewältigen. Da kann ein 
Gespräch mit einem verständnisvollen Menschen helfen und erleichternd 
wirken. Der Griff zum Telefon ist der erste Schritt, um ein offenes Ohr, Unter-
stützung und Informationen über Hilfsangebote im Alter zu erhalten.
Seniorentelefon immer mittwochs von 11.00 bis 12.00 Uhr unter der 
Rufnummer: 09181-46400
Kontakt: Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter, Frie-
denstr. 33, 92318 Neumarkt
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Paul Tinz
Simsongasse 4  •  92283 Lauterhofen

Tel.: (09186) 9 09 69 44  •  www.physiotherapie-tinz.de
Barrierefrei und Parkmöglichkeiten direkt vor der Praxis

 Wohlfühlmassage Rotlicht
 Krankengymnastik Wärmetherapie / Fango
 Klassische Massagetherapie Elektrotherapie
 CMD - Kiefergelenkstherapie Hausbesuche
 Manuelle Lymphdrainage

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Mi: 08.00 - 18.00 Uhr

Do: 08.00 - 20.00 Uhr    Fr: 08.00 - 16.00 Uhr

Am Sand 26  ·  92318 Neumarkt-Holzheim   ·  09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

Der letzte Abschied 

ist unwiederholbar.

Darin liegt die 

Herausforderung seiner 

besonderen Gestaltung.
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BRK-Kleiderkammer
BRK Neumarkt
Öffnungszeiten Kleiderkammer
Mittwoch: 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Klägerweg 9, 92318 Neumarkt 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus dem Land-
kreis können hier kostenlos gut erhaltene Kleidung erhalten.

Blutspendetermin
Nächster Blutspendetermin in Lauterhofen:
Donnerstag, 28. Februar 2019, von 17.00 bis 20.30 in der Schule  
Lauterhofen.

Begleitetes Wohnen zu Hause

Mit Ablauf des Jahres 2018 wird das Projekt  
„Begleitetes Wohnen zu Hause im Markt Lauter-
hofen“ im Rahmen der Nachbarschaftshilfe weiter 
geführt. Daher werden keine Sprechstunden mehr 
im Rathaus stattfinden. 
Für das entgegengebrachte Interesse möchte ich 
mich bei allen bedanken.
Gerne dürfen Sie mich auch in Zukunft ansprechen 
oder anrufen (bei Regens Wagner Lauterhofen  Tel.: 179-301), sollten Sie 
ein Anliegen haben, das Fragen rund ums Alter betrifft. Die Seniorenbe-
auftragte der Marktgemeinde Fr. März und die Helfer der Nachbarschafts-
hilfe mit Fr. Schönfelder-Hans werden Sie ebenfalls unterstützen.

Ruth Krieger

Jugendecke
Evangelische Jugend im 

Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs,
hier gibt’s die Vorschau der Termine für die kommen-
den Veranstaltungen. Herzliche Einladung dazu!
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
am 05. April um 19:00 in Neumarkt. Der genaue Ort wird noch bekannt 
gegeben.
Kinder-Osterfreizeit 2019
Für 7 bis 10-Jährige (ab der 1. Klasse) vom 14. bis 18. April in Grafen-
buch: Basteln, Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und 
Abenteuer erwarten Euch! Anmeldeschluss: 03. März. Der Preis beträgt 
110,00 €, für jedes weitere Geschwisterkind 100,00 €.
Eine Fahrt zum 37. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom  
19. – 23. Juni 2019 nach Dortmund unter dem Thema „Was für ein 
Vertrauen“ gibt es für Jung (ab 16 Jahre) und Alt. Unter dieser Losung 
werden 100.000 Menschen in Dortmund zum Deutschen Evangelischen 
Kirchentag erwartet. 2.000 Veranstaltungen – Open-Air-Konzerte, Kaba-
rett, Bibelarbeiten, Gottesdienste, Podien, Workshops und Diskussionen 
- mit vielen prominenten Gästen  zu Themen wie Migration, Digitalisie-
rung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf entdeckt zu werden. 
Der Kirchentag ist ein Fest der Begegnung: Hier kommt zur Sprache, was 
den Menschen unter den Nägeln brennt. Er ist ein Ort, um miteinander 
zu reden, zu beten und ausgelassen zu feiern! Dabei sein lohnt sich! Wer 
beim Kirchentag vom 19. bis 23. Juni 2019 teilnehmen möchte, sollte mit 
der Anmeldung nicht zu lange warten.  Ein Bus hält dazu am Autohof 
Neumarkt. Anmeldeschluss: 27. Februar 2019; Anmeldungen gibt es ab 
sofort!
Der Dekanatskindertag findet am 18. Mai in Mühlhausen von 10.00 Uhr 
– 16.30 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse bis einschl. 12 Jahre aus dem 
gesamten Dekanatsbezirk (Landkreis) Neumarkt  statt. 
Jugend-Sommerfreizeit in Griechenland für 13 – 17-Jährige vom 13. 
bis 28. August: Fun, Action, Busausflüge, Gespräche über Gott und die 
Welt stehen u.a. auf dem Programm. Mit Bus und Fähre werden wir von 
Mühlhausen aus den Campingplatz Metamorfosi auf der Halbinsel Chal-
kidiki in Griechenland erreichen. Wir übernachten dort in  Bungalows. 

Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 645,-- € (JuleicainhaberInnen 625,-- €) Im 
Freizeitpreis sind die Fahrt incl. Fähre, Übernachtungen, Vollverpflegung 
ab Griechenland, Ausflüge und Betreuung enthalten.
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 31. August bis 05. Sep-
tember 2019 in Grafenbuch:  Action, Spiel, Spaß, Kreativität, Nachtwan-
derung, Lagerfeuer und spannende Geschichten erwarten euch im alten 
Forsthaus Grafenbuch. Preis: 120,-- €, für jedes weitere Geschwisterkind 
110,-- €. 
Infos und Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der  
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt bei 
Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neu-
markt, Tel.: 09181 46256-114, Fax: 46256-159, 
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de.

Bayerisch-israelischer Jugendaustausch 
2019/2020 mit dem Kreisjugendring Neumarkt

Du hast Lust gleichaltrige israelische Jugendliche kennenzulernen? Du 
bist mindestens 16 Jahre alt? Dann bist du hier genau richtig: beim baye-
risch-israelischen Jugendaustausch mit dem Kreisjugendring Neumarkt!
Vom 19. bis 29. August 2019 empfangen wir für 10 Tage gemeinsam un-
sere israelischen Gäste im Landkreis Neumarkt. Wir zeigen ihnen schöne 
und interessante Ecken Bayerns und verbringen zusammen eine span-
nende und ereignisreiche Zeit.
In den Osterferien 2020 geht es zum Gegenbesuch nach Israel. Zunächst 
mit dem Flugzeug nach Tel Aviv (Israel) und von dort aus weiter in den 
arabischen Ort Turaan in der Region Galiläa.
In Israel warten zahlreiche Aktivitäten und Ausflüge, wie z. B. nach Jeru-
salem, ans Tote Meer und vieles mehr. Die Austauschpartner bereiten ein 
erlebnisreiches Programm vor, bei dem Israel und auch das Leben in dem 
arabischen Dorf Turaan hautnah und intensiv kennengelernt werden darf!
Zuhause und in Israel bietet sich allen jugendlichen Teilnehmern die 
Chance, sich auf abwechslungsreiche Weise dem spannenden Thema 
„Kultur oder was??? – Tauche ein in eine andere Kultur und stelle dabei 
fest, was dich und deine Kultur ausmacht!“ zu nähern. Bei Unternehmun-
gen und Begegnungen wird gemeinsam herausgefunden, welche Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten es zwischen Deutschland/Bayern und 
Israel gibt.
Neugierig geworden? Weitere Infos und den Info-Flyer gibt es beim 
Kreisjugendring Neumarkt, Tel. 09181/470 310 und auf der Homepage 
unter www.kjr-neumarkt.de.

Verschiedenes

Gemeinde Lauterhofen legt Energiewald an
Interessierte Landwirte/Grundstücksbesitzer konnten sich vor Ort über 
die Anlage von Energiewäldern informieren.
Einen weiteren Schritt zur energetischen Unabhängigkeit hat die Gemein-
de Lauterhofen im Frühjahr 2017 unternommen. Mitte April wurde auf ca. 
7.000 qm ein Energiewald (auch Kurzumtriebsplantage, Abk. KUP) an-
gelegt.
Da die Gemeinde eine Hack-
schnitzelheizung zur Wärmever-
sorgung der Schule und ein Heiz-
kraftwerk in Engelsberg betreibt, 
soll damit ein Teil des benötigten 
Rohstoffs selbst produziert wer-
den. Schon bisher wird alles Holz, 
das im rund 35 Hektar großen Ge-
meindewald anfällt und nicht gut 
genug zum Verkauf ans Sägewerk 
ist, in den eigenen Heizwerken 
genutzt. Allerdings reicht das bei 
weitem nicht aus zur Versorgung 
der Anlagen. Das Holz aus dem 
neuen Energiewald soll ca. 3500-
4000 l Heizöl pro Jahr ersetzen.
Auf der bisher als Acker genutz-
ten Fläche wurden 3.400 Pappel-
stecklinge in den Boden gebracht. 
Die ca. 1-2 cm dicken und 20 cm 
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langen Stecklinge wurden mit einer Spezialmaschine in Reihen in den 
Boden gesteckt und sollen demnächst austreiben. Die erste Ernte ist in 
ca. 7-10 Jahren vorgesehen. Danach treiben die Bäume wieder aus und 
können erneut Energieholz produzieren. Die verwendeten Pappelhybride 
sind speziell auf hohe Wuchsleistungen gezüchtet und sollen die doppelte 
bis dreifache Menge an Holz produzieren wie ein „normaler“ Wald auf 
gleicher Fläche. Vorteil gegenüber landwirtschaftlichen Energiepflanzen 
ist der deutlich geringere Energie- und Pflanzenschutzmitteleinsatz.
Nach erfolgreicher Anlage kann auf Düngung und Pflanzenschutzmittel 
gänzlich verzichtet werden. Zusätzlich dient der Energiewald während 
der Zeit des Aufwuchses Vögeln, Insekten und auch Wildtieren als Le-
bensraum. Da der „Energiewald“ offiziell kein Wald wird, sondern land-
wirtschaftliche Fläche bleibt, kann er bei Bedarf jederzeit wieder gerodet 
und als Acker bewirtschaftet werden.
Angelegt wurde die Fläche von der Firma Wald 21 aus Uffenheim, die sich 
auf die Anlage von Energiewäldern spezialisiert hat, in Zusammenarbeit 
mit dem Bauhof Lauterhofen. Geplant und betreut wurde die Maßnah-
me vom zuständigen Förster Bernhard Raschka vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Neumarkt, der auch die Gemeindewälder des 
Marktes Lauterhofen betreute.
Für weiterführende Informationen zum Thema Energiewald sowie für alle 
Fragen zum Thema Waldbewirtschaftung können Sie sich an die zustän-
dige Försterin Frau Katja Deckeert unter der Telefonnummer 09181/482-
14 oder 0171 3384575 wenden.

70. Geburtstag

Bürgermeister Ludwig Lang 
gratulierte Schwester Hildegard 
Hilkmann zum 70. Geburtstag 
bei einem Besuch im derzeiti-
gen Ruhestandsort in Zell. 
Sie ist Trägerin der Bürgerme-
daille des Marktes Lauterhofen 
und war Leiterin der Regens 
Wagner Lauterhofen.

Seminar für Angehörige 
eines Demenzerkrankten 

Ich verstehe dich nicht mehr… Die Krankheit 
des Vergessens!
Die BRK-Fachstelle für Pflege und Demenz bietet ab Dienstag den  
19. März 2019 an sieben Abenden in Rot-Kreuz Haus in Neumarkt, Klä-
gerweg 9, mit einem weiteren Seminar betroffenen Angehörigen Hilfestel-
lung an. Das Seminar beginnt jeweils um 19.00 Uhr und findet zweimal 
pro Woche, Dienstag und Donnerstag, statt.
Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie ver-
mutlich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betroffene sich 
so stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert oder Sie auch 
mit völlig unberechtigten Beschuldigungen immer wieder vor den Kopf 
stößt.
Um diese Aufgabe bewältigen zu können, brauchen Sie ausführliche In-
formationen darüber, was Demenz eigentlich ist und welche Krankheits-
zeichen typisch sind.
In diesem Seminar geht es aber nicht nur um Wissensvermittlung zum 
Thema Demenz und Bewältigung von konkreten Problemen in der Be-
treuung, sondern auch um die Stärkung der psychosozialen Kompetenz 
des Angehörigen, Motivation zur Selbsthilfe und Annahme von notwendi-
gen Hilfen. Abgerundet wird das Seminar mit dem Thema Leistungen der 
Pflegeversicherung und Fragen zu Recht und Versicherung.

Die Kosten von in Höhe von 80,00 € werden von den Pflegekassen er-
stattet.
Anmeldung: Informationen und Anmeldung finden Sie im Internet unter 
www.brk-neumarkt.de oder telefonisch bei der BRK-Fachberatungsstelle 
für Pflege und Demenz, Eva-Maria Fruth, Tel. 09181 483-41.

Krankenpflegeverein 
Lauterhofensucht neue Mitglieder

Der Krankenpflegeverein Lauterhofen braucht neue Mit-
glieder, um im Gemeindegebiet flächendeckend die hohe 
ambulante Pflegequalität aufrecht zu erhalten. 
Durch die weiten Anfahrtswege auf dem Land kann ein am-
bulanter Dienst nicht kostendeckend arbeiten. So bekommt 
man für eine Anfahrt zum Patienten von der Pflegeversicherung zwischen 
4,10 € und 4,40 €, egal wie groß Entfernung und Anfahrtsdauer sind. Da-
mit sollen Personal und Fahrzeugkosten für die Anfahrt gedeckt sein. 
Dass sich dies auf dem flachen Land nicht rechnet, leuchtet ein! 
Damit eine menschenwürdige Pflege in Alter und Krankheit und auch 
flächendeckend und solidarisch für alle erfolgen kann, unterstützen die 
Krankenpflegevereine die Caritas-Sozialstation Neumarkt und damit 
auch die Patienten und deren Angehörige, die versorgt werden müssen.
Zu den Aufgaben der Caritas–Sozialstation gehören: 

- Ambulante Grundpflege
- Ambulante Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Tagespflege
- Angehörigen- und Pflegeberatung
- Essen auf Räder
- Betreuung für Menschen mit Demenz usw. 

Krankenpflegevereine bleiben tragende Säulen ambulanter 
Pflege
Heute wird die Bedeutung der Krankenpflegevereine oft unterschätzt. 
Gerade im Zeitalter des Pflegenotstands wird die Zugehörigkeit zu einem 
Krankenpflegeverein immer bedeutsamer. Leider nimmt die Zahl der Mit-
glieder stetig ab. Jüngere Menschen wollen die Mitgliedschaft nach dem 
Tod ihrer Eltern oft nicht weiterführen. Häufig ist ihnen der Sinn eines 
Krankenpflegevereins nicht bekannt.

Caritas-Sozialstation und Nachbarschaftshilfe
Die Caritas-Sozialstation entstand aus den früheren Krankenpflegever-
einen, die vor Jahrzehnten noch mit Ordensschwestern die Patienten 
pflegten. Die Pflegevereine waren und sind die Basis der Sozialstation 
Neumarkt. Aus ihnen heraus wurde diese 1978 gegründet. Solidarität mit 
alten, kranken und hilfsbedürftigen Menschen war von jeher ein Auftrag 
der Kirche. Die Caritas-Sozialstation Neumarkt versucht, diesen Auftrag 
in unserer modernen Zeit zu verwirklichen.
Die Caritas-Sozialstation will den Patienten die bestmögliche Pflege zu-
kommen lassen. Die fach-gerechte Versorgung stellt sie dadurch sicher, 
dass sie mit einem hohen Anteil an qualifiziertem Fachpersonal arbeitet. 
Sie zahlt ihren Mitarbeitern den Tariflohn. Die Caritas ist ein gemeinnützi-
ger selbständiger Verein und nicht gewinnorientiert. Dafür ist die Caritas 
auf die Krankenpflegevereine angewiesen. 
Bei der Jahresversammlung am 12.12.2007 wurde innerhalb des Kran-
kenpflegevereins die Nachbarschaftshilfe gegründet. Diese leistet im 
ganzen Gemeindegebiet sehr gute Arbeit und wird seitdem finanziell vom 
Markt Lauterhofen und vom Krankenpflegeverein getragen. 

Mitglieder beweisen Solidarität
Mit einer Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein Ihrer Pfarrei bewei-
sen Sie Solidarität mit pflegebedürftigen und pflegenden Menschen 
aus menschlicher und christlicher Verantwortung heraus.
Werden Sie Mitglied im Krankenpflegeverein Ihrer Pfarrei! Wir in-
formieren Sie aber auch gerne unverbindlich über diese Arbeit. 
Information oder Anmeldung beim Krankenpflegeverein Lauter-
hofen-Trautmannshofen-Traunfeld (incl. Nachbarschaftshilfe):
Marktplatz 1, 92283 Lauterhofen, T. 09186/349
Vors. Pfarrer Gerhard Ehrl / Stellv. Vors. Karl Hiereth, Sprecherin der 
Nachbarschaftshilfe: Monika Schönfelder-Hans, T. 09186/902444
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Kurse und Seminare im 
HAUS AM HABSBERG

Das neue Jahresprogramm „Angebote und Termine 2019“ des HAUSES 
AM HABSBERG, des Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszent-
rums des Landkreises Neumarkt i.d.Opf. ist erschienen. Bereits im Feb-
ruar starten die ersten Kurse.
Erziehung naturnaher Obstbaumkronen
Schnittkurs
Samstag, 16.02.2019, 9:00 -12:00 Uhr
Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger; Franz Kraus, 
Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege
9 € (Vorabüberweisung), Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich
In Theorie und Praxis wird die Erziehung in Anlehnung an den klassi-
schen Öschbergschnitt gezeigt. Dieser stellt eine Methode dar, um bei 
Halb- und Hochstämmen kräftige, ertragreiche Kronen zu erziehen.

Rundum gesund
Ökologischer Baumanstrich für Obstbäume
Samstag, 23.02.2019, 10:00 – 11.30 Uhr
Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger
10 € inkl. Material (Vorabüberweisung), Bitte mitbringen: Verschließbaren 
10 Liter Eimer für den Anstrich und einen Holzstab zum Umrühren!
Aus natürlichen Materialien stellen wir einen Stammanstrich für Obstbäu-
me her, der zum einen vor Frostrissen schützt, zum anderen den Stamm 
und die Rinde nährt und pflegt.

In Balance bleiben
Säure-Basen-Haushalt
Mittwoch, 27.02.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Martina Reindl, TAO Touch Gesundheitspraktikerin
BfG, TAO Touch Entspannungstrainerin
15 € (Vorabüberweisung)
Dieser Kursabend dreht sich um den Säure-Basen-Haushalt, die Entgif-
tung und die Entschlackung des Körpers. Die Säure-Basen-Balance in 
unserem Körper ist eine wichtige Grundlage und zugleich tragende Säule 
für Gesundheit, Beweglichkeit und Lebensenergie.

Neuer Wuchs und guter Ertrag
Tagesworkshop Obstbaumschnitt
Samstag, 09.03.2019, 9:00 – 16:00 Uhr; 
Ort:  Hofen, Gasthaus Pfindl
Ralf Bundesmann, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege; 
Manuel Behr, Techniker und Meister Fachrichtung  Garten- und Land-
schaftsbau; Katrin Behr, Technikerin und Meisterin Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau
12 € (Vorabüberweisung), Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich
Die Teilnehmer lernen in diesem Kurs die wichtigsten Grundlagen in Sa-
chen Obstbaumschnitt. Der Kurs startet mit einem Theorieteil, am Nach-
mittag können die Teilnehmer das Gelernte unter fachkundiger Anleitung 
in der Praxis üben.

Entspannen - aber wie?
Mit Meditation zur inneren Mitte
Donnerstag, 14.03.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Martina Reindl, TAO Touch Gesundheitspraktikerin
BfG, TAO Touch Entspannungstrainerin
8 € (Vorabüberweisung)
Das Hamsterrad dreht sich und dreht sich - wo bitte ist der Ausgang? In 
diesem Kurs geht es darum, den Alltagsstress hinter sich zu lassen und 
nur sich selbst zu widmen. Durch eine bewusste Atmung, Meditation und
mit Übungen aus dem Chinesischen Qigong gelangt der Körper in einen 
fühlbaren Entspannungsmodus.

Natürliche Kletterhilfen
Weidenflechten für Anfänger und Fortgeschrittene
Freitag: 15.03.2019, 13:00 – 17:30 Uhr
Rita Knab, Hauswirtschaftsmeisterin
5 € (Kursgebühr, Vorabüberweisung)
zzgl. Materialkosten 43 € (zahlbar vor Ort)
Bitte Gartenschere mitbringen; die Höhe des zu transportierenden Werk-
stücks wird etwa 1,60 m betragen.

Aus Weiden und mithilfe von drei Grundtechniken der Flechterei zaubern 
wir runde Kletterhilfen. Anfänger erlernen Schritt für Schritt die Grund-
techniken. Fortgeschrittene können sich austoben.

Schnippeln ade – Ziersträucher richtig schneiden
Selbst ist die Frau –Schnittkurs für Frauen
Samstag, 16.03.2019, 10:00 bis 13:00 Uhr
Ort. Gasthaus Ehrnsberger-Warda, St.-Georg-Str. 3, 92348 Loderbach
Susanne Flach-Wittmann, Dipl.Ing. (FH) Landespflege; Katrin Behr, Tech-
nikerin und Meisterin Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
7 € (Vorabüberweisung), Wetterfeste Kleidung
Wer kennt das nicht? Ziersträucher wurden jahrelang falsch geschnit-
ten, sind überaltert und wollen nicht mehr recht blühen! Mit Geduld und 
weiblichem Feingefühl werden aus Einheitsbubiköpfen wieder individuelle 
Sträucher mit eigenem Habitus.

Hirtenkultur auf dem Teller
Zart und voll im Geschmack: Juradistl-Lamm-Kochkurs
Mittwoch, 20.03.2019, 18:00 – 21:00 Uhr
Eva Zitzelsberger, Hauswirtschafterin, Unternehmerin
20 €
Unsere Juradistl-Lämmer ziehen mit dem Schäfer über die kräuterreichen 
Trockenrasen des Oberpfälzer Jura. Muttermilch und frisches Gras sind 
die wesentliche Futterbasis. Wie das unverwechselbare, aromatisch-mil-
de Fleisch variantenreich zubereitet werden kann, erfahren die Teilneh-
mer dieses Kochkurses.

Vollwertes – wertvolles Getreide
Die vitalstoffreiche Vollwertkost
Donnerstag, 21.03.2019, 19:00 – 21:00 Uhr
Ursula Schmidt, Ärztl. geprüfte Gesundheitsberaterin (GGB)
9 € (Vorabüberweisung)
Bei diesem Vortragsabend erhalten die Teilnehmer viele Informationen 
über das gesunderhaltende Lebensmittel Getreide. Werden unsere ein-
heimischen Arten wie Weizen, Roggen und Dinkel als frisches Vollkorn-
mehl verarbeitet, enthalten sie wesentlich mehr Vitamine, Mineralstoffe 
und Spurenelemente als Weißmehl. Zum Abschluss werden gemeinsam 
zwei unterschiedliche Frischkorngerichte zubereitet und verkostet.

Vitaminreiches Wurzelgemüse
Gärtnern für Einsteiger
Freitag, 29.03.2019, 15:00 – 18:00 Uhr
Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege
7 € (Vorabüberweisung), Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich
Rüben und Rettich, Radieschen und Sellerie – im Mittelpunkt unseres 
Bauerngartens steht heuer das Wurzelgemüse. Viele Informationen, 
Tipps und Tricks zu Sortenvielfalt, Aussaat, Pflege und Düngung erhalten 
die Teilnehmer dieses Seminars.

Gelungene Erziehung
Obstbaumschnittkurs
Samstag, 30.03.2019, 09:30 – 12:00 Uhr
Werner Thumann, Dipl. Forstwirt Univ., Leiter HAUS AM HABSBERG
8 € (Vorabüberweisung)
Warme Kleidung und festes Schuhwerk für den praktischen Teil!
Ihr Obstbaum entwickelt sich anders als erwartet? Fruchtgröße und -qua-
lität lassen viele Wünsche offen? In diesem Seminar zeigen wir Ihnen, 
wann, wie und was geschnitten werden sollte, um Abhilfe zu schaffen. Im 
Mittelpunkt steht der Pflanz- und Erziehungsschnitt in den ersten Jahren 
nach der Pflanzung. Erläuterungen der notwendigen Gerätschaften run-
den das Thema ab.

Die Broschüre „HAUS AM HABSBERG - Angebote und Termine 2019“ 
ist erhältlich in den Rathäusern und bei der Geschäftsstelle des Land-
schaftspflegeverbands am Landratsamt. Das Programm kann auch auf 
der Internetseite www.hausamhabsberg.de abgerufen werden. 

Anmeldung für alle Veranstaltungen des HAUSES AM HABSBERG ist 
wie immer bei der Geschäftsstelle des HAUSES AM HABSBERG unter 
Telefon (09181) 470-311, grundsätzlich ist, soweit im Programm nicht an-
deres vermerkt, die Anmeldung erst mit Überweisung der Teilnahmege-
bühr wirksam.  
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Erfahrung
und Qualität

Wir feiern 5 Jahre Friseur  
HAARSCHARF  

in Pilsach, Hofmühlstraße 2. 

Ab sofort Haarschneidetage  
Dienstag und Donnerstag:

Damenhaarschnitt ab 20,- €
Herrenhaarschnitt ab 12,- € 

als Dankeschön für die Treue unserer Kunden. 

Es freut sich auf Ihr Kommen,
Ihr Friseurteam HAARSCHARF

Tel. 09181/512 41 99

 
Grafenbuchstraße 1 
92283 Traunfeld 

Tel.: ( 0 91 89) 14 19 
Fax: (0 91 89) 40 95 32 

Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

• Malerarbeiten 
• Fassadenarbeiten 
• Raumgestaltung 
• Bodenbeläge 

Maler- & Lackierermeister 

Email: hans-juergen.reif@web.de 

Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl
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Kindergarten Maria Goretti

Im Urwald – Dschungel sind die Affen 
los, den Fasching feiern wir ganz Groß,
so lautet unser diesjähriges Thema für die när-
rische Zeit. Los geht es schon am 18.02., ab 
da dürfen die Kinder verkleidet kommen, nach 
Lust und Laune. In der Woche vom 25.02. bleiben die Naturkinder im 
Haus, dass auch die Ameisen in den Genuss des Verkleidens kommen. 
Am Unsinnigen Donnerstag ist dann die große Party angesagt, am Frei-
tag ist der „Faschingsumzug“ durch den Ort geplant.

Naturgruppe „Ameisenbande“
Es sind wieder Spenden für eine neue Behausung eingegangen:
1100 Euro von der Sparkasse,
500 Euro von der Firma Trollius,
50 Euro vom Imkerverein,
dafür bedanken wir uns von ganzen Herzen.
Die Naturkinder waren im Januar bei Hobbybastler Günther Weber in 
seiner Werkstatt und haben gemeinsam mit ihm Vogelhäuschen für Mei-
senknödel gebastelt. Jedes Kind konnte mithelfen und sein eigenes Fut-
terhäuschen mit heim nehmen.

Die Kinder bedankten sich für die schöne Idee und für die Vogelhäuser.
Als Abschluss haben wir noch selbst Vogelfutter aus Schmalz und Futter 
in der Naturgruppe hergestellt.

Elternbeirat
An Weihnachten überraschte uns der Elternbeirat mit einem ganz beson-
deren Geschenk: mit einer Marmortafel versehen mit einen wunderbaren 
Spruch darauf. Und einen selbstgebastelten Teebeutelbaum. Vielen Dank 
an den Elternbeirat für das wirklich schöne Geschenk. 

Kindertageseinrichtung St. Gabriel

Vorschulaktionen
Große Aufregung herrschte kurz vor den 
Weihnachtsferien, als uns Vorschulkindern 
nachmittags das Christkind mit ihren Engeln 
besuchte. Gespannt wurde gelauscht, was uns 
das Christkind zu erzählen hatte. Gemeinsam 
sangen wir Weihnachtslieder und sprachen ein Gedicht, bevor wir unse-
re selbstgestalteten Wunschzettel überreichten. Ob so mancher Wunsch 

in Erfüllung gegangen ist? In einer gemütlichen Runde mit dem Christ-
kind und den Engeln ließen wir diesen weihnachtlichen Nachmittag bei 
Punsch und Lebkuchen ausklingen.
Für eine Vorlesestunde besuchten wir die Flexklassen der Grundschule 
Lauterhofen. Viele Schüler und Freunde waren uns noch aus dem letzten 
Kindergartenjahr vertraut. Jeder Schüler durfte einem Vorschulkind zei-
gen, was es schon alles gelernt hatte, indem es kurze Geschichten aus 
dem Lesebuch vorlas.

Vergelt‘s Gott gilt es zu sagen:
- an Firma Hermann Trollius für die großzügige Spende von 500 €.
- an Firma Kapfer (Schreinerseck) in Pölling für 55 -€, enstanden, durch

11 % der Spielzeug/Bücherausstellungssumme.
- an unseren „Nikolaus“, Herrn Benzinger. Wir hatten einen aufregenden

und wunderschönen Vormittag, an dem Herr Benzinger durch sein Auf-
treten als Nikolaus maßgeblich beteiligt war.

- an ALLE unsere fleißigen Helfer, dem Elternbeirat und allen Eltern, die
trotz schlechtem Wetters zum Gelingen unserer Weihnachtsbuden am
Samstag und Sonntag beigetragen haben. Es konnte eine beachtliche
Summe von 985,50 € erwirtschaftet werden, die gesamt den Kindern
zugute kommt.

Neues aus der Krippe
In den Monaten Februar bis Mai kommen noch einige Krippenkinder neu 
in unsere Einrichtung. Seit Beginn der Krippe sind so beide Gruppen erst-
mals komplett gefüllt.Um die pädagogische Arbeit dennoch gewährleisten 
zu können, dürfen wir seit Anfang Februar Frau Armbruster als weitere 
Kollegin in unserem Team herzlich willkommen heißen.
Wir wünschen allen neuen Krippenkindern mit Eltern und Frau Armbrus-
ter einen guten und angenehmen Start in unserer Einrichtung.

PARTY ALARM  mit RODSCHA & TOM

Am UNSINNIGEN Donnerstag, den 28. Februar feiern die  
Grundschul-Kids, KiTa ST. Gabriel-Kids & die KiGa Maria Goretti-Kids

mit den beiden eine Riesen Große FASCHINGS-PARTY!!!!
Wir freuen uns sehr darüber und sagen DANKE AN 
unseren Bürgermeister Herrn Lang & Herrn Denk,  
die uns dieses Erlebnis möglich gemacht haben!!!!
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● Neugestaltung
● Umgestaltung
● Natursteinarbeiten
● Pflasterarbeiten
● Gartenpflege
● Zaunbau
● Teichbau
● usw.

Verkauf von
Rindenmulch und Komposterde

ab Lager Muttenshofen.
Abholung nach telefonischer

Vereinbarung.
Lieferung nach Anfrage.

Muttenshofen 9  •  92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 / 90 92 49  •  Mobil: 01 79 / 6 86 12 40

www.hierreth-felser.de

Hans Herteis
Neumarkter Straße 9 • 92283 Lauterhofen

Tel. 09186/273 • Fax 09186/705
eMail: schreinerei.herteis@yahoo.de

Holz- und Kunststoffenster
Innenausbau

Gut für´s Klima – Gut für Sie!
Holz-Alu-Fenster
● Fenster IV 78 mit 3fach Glas

Glasaufbau 4-18-4-18-4   UG: 0,5   UW: 1,0

● Sehr gute Wärmedämmung durch
thermische Pro ltrennung

● 3 umlaufende Dichtungen mit Alu-
wetterschenkel

● keine Beschädigung der Aluschale
beim Betreten

● Passiv - Qualität

NEU: CNC-Bearbeitung

Michael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!

 

täglich frisches aus der heißen Theke
• Schnitzel • Grillhals • Fleischküchle
• Leberkäs • Grillbauch • Gekochter Bauch
• Rippchen • Cordon bleu • Hähnchenschlegel
• Schaschlik • Bratwürstchen

Bei uns wird noch selbst geschlachtet
und die Wurst täglich frisch produziert.

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag durchgehend von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch- und Samstag von 7.00 Uhr bis 12.15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Metzgerei FeiglQ
ualität und Frische aus Meisterh

and

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Lauterachstraße 67
92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 - 5 21

metzgereifeigl@t-online.de

www.metzgereifeigl.de
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Grundschule und Mittelschule Lauterhofen

Schulanmeldung Grundschule
An der Grundschule Lauterhofen findet 
die Schulanmeldung für das Schuljahr 
2019/20 am Mittwoch, 03.04.2019, in der Zeit von 12:00 Uhr bis 15:00 
Uhr statt. Die Kinder sind  persönlich vorzustellen. Die Angaben für die 
Anmeldung müssen durch Vorlage einer Geburtsurkunde oder des Fami-
lienstammbuches belegt werden. Falls der Einschreibetermin nicht wahr-
genommen werden kann, ist die Schulleitung rechtzeitig zu informieren. 
Anmeldepflicht besteht für die Erziehungsberechtigten für

- jedes Kind, das bis zum 30. September 2019 mindestens 6 Jahre alt
wird.

- jedes im Vorjahr zurückgestellte Kind (Zurückstellungsbescheid
vorlegen).

- jedes Kind, das vorzeitig eingeschult werden soll.
- jedes Kind, für das ein Gastschulantrag an einer anderen Schule

gestellt werden soll.
Der Elternabend zur Einschulung findet am Dienstag, 19.03.2019 um 
19:00 Uhr in der Grundschule Lauterhofen statt.

Superheldenhaft durch die ARD Radionacht
Am 30. November 2018 waren in der Grundschule Lauterhofen Superhel-
dinnen und Superhelden unterwegs! Ganz aufgeregt und voller Vorfreude 
kamen die Schüler der Klassen 3 und 4 abends gegen 19 Uhr in die Klas-
senräume, um gemeinsam in der Schule zu übernachten.
Die Radionacht wird alljährlich von der ARD ausgestrahlt und lädt bun-
desweit Kinder zum Mitmachen ein. Dieses Jahr gab es alles zum Thema: 
„Superheldenhaft! Die ARD-Kinderradionacht rettet die Welt!“.

Zu festgelegten Hörzeiten versammelten sich alle Kinder vor dem Radio. 
Außerdem wurden Spiele gespielt, Superhelden-Masken gebastelt und 
das Lieblingskuscheltier vorgestellt. Nach einem leckeren Buffet wurde 
in der Turnhalle das Superhelden-Bettlager bezogen. Nachdem jeder 
seinen Schlafplatz gefunden hatte, hieß es Zähne putzen, Schlafanzug 
anziehen und ab in die Schlafsäcke!
Bei einer letzten Gute-Nacht-Geschichte schlummerten die meisten Hel-
den friedlich ein. Was für eine super Nacht!

Klassen 3/4 und 4 der Grundschule Lauterhofen bei Bürger-
meister Ludwig Lang im Rathaus
Macht die Arbeit als Bürgermeister Spaß?
Müssen Sie sich als Bürgermeister manchmal ärgern?
Mit Ihren vielen Aufgaben - haben Sie da noch Zeit für Ihre Familie?
Diese und noch viele andere Fragen stellten Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Lauterhofen Bürgermeister Ludwig Lang anlässlich ih-
res Unterrichtsbesuchs im Rathaus.
Vor einigen Wochen waren die Kombiklasse 3/4 und die 4. Klasse der 
Grundschule Lauterhofen mit den Klassenlehrern Maria Götz und Markus 
Pongratz zu Besuch im Lauterhofener Rathaus, um Bürgermeister Lud-
wig Lang zu interviewen. Beide Klassen hatten sich im Unterricht bereits 
mit dem Thema „Unsere Gemeinde“ beschäftigt und wollten in diesem 
Zusammenhang auch mehr über die Aufgaben und Arbeitsbereiche des 
Bürgermeisters erfahren.

Viele Fragen zu Lauterhofen und zu den Aufgaben der Gemeinde und 
des Bürgermeisters sowie zur Zusammensetzung des Marktrates durf-
te Bürgermeister Ludwig Lang dabei beantworten. „Ich bin beeindruckt 
über das große Interesse und die vielen Fragen, die die Schülerinnen und 
Schüler sich ausgedacht haben. Ich habe mich sehr über den Besuch 
gefreut“, so Bürgermeister Lang anschließend.
Eine Brotzeit rundete den gelungenen Besuch im Rathaus ab.

Gelungener Eislauftag im Amberger Eisstadion
Einen tollen Sportvormittag durften über 250 Schüler der Grundschule 
und Mittelschule Lauterhofen am 13. Dezember 2018 zusammen mit ih-
ren Lehrkräften im Amberger Eisstadion verbringen.

Dabei drehten die Kinder und Jugendlichen von der 1. bis zur 10. Klasse 
und vom Anfänger bis zum Könner unermüdlich ihre Runden und waren 
begeistert bei der Sache. Glücklicherweise waren keinerlei größere Bles-
suren zu verzeichnen. Am Ende des Tages waren sich alle einig, dass so 
ein Wintersporttag möglichst bald wiederholt werden sollte.

Die Schulleitung der Mittelschule Lauterhofen macht auf 
folgende Termine aufmerksam:
Anmeldung als externer Teilnehmer zum
- Qualifizierenden Abschluss 9. Klasse

Voraussetzung: Schüler der 9. Jahrgangsstufe aus einer anderen
Schulart (Realschule, Gymnasium, Berufsschule oder alle, die ihre
Schulpflicht erfüllt haben) aus dem Gemeindebereich Lauterhofen /
Pilsach; Anmeldung bis Donnerstag, 21.02.2019 an der Mittelschule
Lauterhofen  (von 7:00 bis 11:30 Uhr).

- Mittlerer Schulabschluss 10. Klasse
Voraussetzung: Schüler der 10. Jahrgangsstufe aus einer anderen
Schulart (Realschule, Gymnasium  oder  Berufsschule) aus dem Ge-
meindebereich Berg / Lauterhofen / Pilsach;        
Anmeldung bis Donnerstag, 21.02.2019 an der Mittelschule Lauter- 
hofen (07:00 bis 11:30 Uhr)

Nähere Informationen unter 09186 9304-0 (Grundschule und Mittelschule 
Lauterhofen).
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Autohaus Lachner GmbH
Gleisnach 1 • 92283 Lauterhofen • Telefon 09186/254

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparaturen aller Art
Lackierungen

Unfallinstandsetzung
AU und TÜV Stützpunkt
Tankstelle, Waschanlage Familie Hollweck

aigl auernhof

Ammelhofen

NEU: 
Milchprodukte
aus Ammelhofen

Günther Donhauser
Malerfachbetrieb

Mettenhofen 29
98283 Lauterhofen
Telefon 0 91 89/ 79 34
Telefax 0 91 89/ 76 51

Ausführung aller Maler-, Tapezier- und Fassadenarbeiten

• Tapezierarbeiten • Schriften
• Schmucktechniken • Fassade
• Bodenbeläge • Gerüstbau

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 
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Englandfahrt 2018
Am 29.09. 2018 fuhren die drei Klassen 9, M9 und M10 der Grund- und 
Mittelschule Lauterhofen gemeinsam mit ihren Klassleitern Herrn Adler, 
Frau Weininger und Frau Jacob, der Fachlehrerin Frau Wittmann und 
dem Hausmeister Herrn Spies nach England.
Eine lange Nachtfahrt mit dem Bus durch Deutschland, Belgien und 
Frankreich stand am Samstagabend bevor, worauf eine Fährüberfahrt 
von Calais nach Dover folgte. Bournemouth, die Blumenstadt am Meer, 
war der erste Programmpunkt auf der Reise. Hier konnte man sich mit 
einem Spaziergang am Strand oder einen Stadtbummel nach der langen 
Fahrt die Füße vertreten, bevor die Schüler um 18.30 in Highcliffe, einem 
kleinen Vorort von Bournemouth von ihren Gasteltern in Empfang genom-
men wurden.
Ausgeruht ging es am Montag dann erstmal ins National Motor Muse-
um, wo die Schüler viele Modelle von Autos und Motorrädern bewun-
dern konnten. Nach dem Mittagessen teilten sich die Reisegruppe auf: 
der an Kultur interessierte Teil besichtigte das wunderschöne Herrenhaus 
Kingston Lacy und die sportlich begeisterten Schüler nahmen an einer 
Trainingseinheit in Rugby des nahe gelegenen Wimborne Minster Rugby 
Clubs teil. Trainer und englische Jugendliche vermittelten hier die Grund-
lagen des englischen Nationalsports und die Lauterhofener Schüler, egal 
ob Jungen oder Mädchen, machten begeistert mit.
Am Dienstag standen entspanntere Programmpunkte an, nämlich der Be-
such der Festung Nothe Fort in Weymouth und eine kleine Küstenwande-
rung entlang der Steinformation Durdle Door.

Am Mittwoch ging die Fahrt ins Landesinnere, nämlich nach Salisbury, wo 
die Lauterhofener Schüler eine spannende Führung durch die Kathedrale 
erhielten, die neben so manchem grusligen Detail auch die Magna Carta 
vorweisen kann, die älteste Menschenrechtserklärung der Menschheit. 
Danach ging es zum weltberühmten Steinkreis Stonehenge.
Am Donnerstag hieß es Abschiednehmen von den Gastfamilien, um die 
Fahrt nach London anzutreten. Allerdings stand an diesem Tag ein Kö-
nigsschloss auf dem Programm, nämlich Windsor Castle, das idyllisch 
an der Themse vor den Toren Londons liegt. Mit Audioguides versehen, 
konnte jeder eigenständig die prunkvollen Räume des zeitweise noch 
heute von der Königsfamilie bewohnten Schlosses erkunden und sogar 
die St. George’s Chapel betreten, wo Harry and Meghan im Mai geheira-
tet hatten. Nach dem Einchecken in das Londoner Hotel ging es weiter in 
die Innenstadt Londons. Den ersten Eindruck erhielten die Schüler von 
Bord des Thames River Boat, das direkt unter der Tower Bridge hindurch 
fuhr und die vielen architektonischen Highlights vom Fluss aus bestaunen 
ließ. Danach ging es weiter ins Musical “School of Rock”, das nach Be-
kunden aller extrem kurzweilig und mitreißend war. Am nächsten Morgen 
wurde dann die City zu Fuß und in Kleingruppen erkundet. Entlang der 
Route waren der Buckingham Palace (wo nach Windsor nun zum zweiten 
Mal der Wachwechsel beobachtet werden konnte), das berühmte Kauf-
haus Harrod’s, Hyde Park, Big Ben und vieles mehr anzuschauen und zu 
fotografieren. Nach einer Mittagspause, die so manche im Pub verbrach-
ten, wurde es gruselig: Der London Dungeon ließ mithilfe von Schauspie-
lern die wichtigsten Momente der Londoner Geschichte lebendig werden 
und die Gegenwart vergessen.
Zurück im Tageslicht konnte jeder noch ein paar Stunden damit verbrin-
gen, die letzten Souvenirs zu besorgen, bevor der am O2-Stadium war-
tende Bus die Lauterhofener wieder sicher nach Hause brachte. Es war 
eine unvergessliche Woche für alle!

StartAppGroup
Die Klasse M9 nahm vom 17. bis 19.12.2018 an dem vom Bildungswerk 
der bayerischen Wirtschaft (BBW) angebotenen Workshop „StartApp 
Group“ teil. Der dreitägige Workshop beschäftigte sich mit der Anwen-
dung und Programmierung von mobilen Apps.
Unter der Leitung des vom BBW beauftragten Sozialpädagogen Micha-
el Winter reflektierten die Schüler ihre eigene Handynutzung und vergli-
chen, welche Apps sie nutzen. Danach ging es daran, eine eigene App zu 
gestalten. Ideen gab es dafür reichlich, angefangen von einem digitalen 
Quiz über eine interaktive Playlist von Lieblingssongs bis zu einer App, 
die auf Knopfdruck Traktorengeräusche wiedergibt.

Dann ging es an das Programmieren der Apps, wofür der MIT App In-
ventor des Massachussets Institute of Technology genutzt wurde. Die 
Schüler verstanden die zwei Ebenen des Tools rasch und setzten die als 
Bausteine geformten Codeelemente richtig zusammen. Hierbei wurde in 
kleinen Gruppen an Laptops gearbeitet. Ob die Programmierung erfolg-
reich war, konnte gleich live am eigenen Handy überprüft werden.
Am Ende des zweiten Tages stellten die Schülergruppen ihre entwickelten 
Apps dem Klassenverband vor. Sie mussten darüber Auskunft geben, über 
welche Funktionen ihre App verfügt und auch darüber, wie sich mit ihrer 
App Einnahmen realisieren lassen. Obwohl die meisten der vorgestellten 
Apps viel Zuspruch fanden, waren sich jedoch alle einig, dass sie für den 
Google Play Store noch weiterentwickelt werden müssten. Trotzdem war 
es für alle Teilnehmer eine eindrucksvolle Erfahrung zu sehen, wie leicht 
man eine eigene App bauen und auf seinem Handy installieren kann.
Am dritten Tag des Workshops nutzen wir eine in Berlin entwickelte App 
namens „Actionbound“. Mit ihr lassen sich digitale Schnitzeljagden desi-
gnen. Die Schüler entwickelten ihre Schnitzeljagden hierzu an den vom 
BBW zur Verfügung gestellten Ipads und bewiesen dabei Einfallsreich-
tum. Von einer digitalen Schulhausführung bis zu einer Tatortbegehung 
in einem fiktiven Mordfall war alles dabei. Danach testeten die Schüler 
die Funktionsfähigkeit ihres „Bounds“. Als alles funktionierte, konnten alle 
Gruppen die erstellten Bounds spielen, indem sie den digitalen Anwei-
sungen auf ihren Handys folgten, QR Codes scannten und somit auf wei-
tere  Hinweise im gesamten Schulgebäude stießen.
Zum Abschluss erhielt Herr Winter, oder besser gesagt „Maxi“ noch ein 
herzliches Dankeschön für seine Expertise und professionelle Durchfüh-
rung des Workshops.

5. Berufsinformationstag an der Mittelschule
Am Samstag, den 19. Januar 2019, 
fand von 9-13 Uhr an der Mittel-
schule Berg zum fünften Mal der 
Berufsorientierungstag für den 
Schulverbund Berg-Pilsach-Lau-
terhofen statt. Insgesamt präsen-
tierten neun Betriebe aus dem Ein-
zugsbereich der Mittelschulen Berg 
und Lauterhofen in eindrucksvoller 
Weise verschiedenste Berufsbilder 
aus dem Handwerk, dem kaufmännischen und aus dem pflegerischen 
Bereich. Schulleiterin Theres Altmann konnte zu der gelungenen Veran-
staltung auch die Bürgermeister der Gemeinden Berg und Pilsach Herrn 
Helmut Himmler, Herrn Adolf Wolf sowie den stellvertretenden Bürger-
meister von Lauterhofen Herrn Reinhard Meier begrüßen.  An die 50 
Schülerinnen und Schüler aus den 8. Klassen und der Klasse M9 durch-
liefen gemeinsam mit ihren Eltern in kleinen Gruppen die einzelnen Sta-
tionen. Dabei durften die Jugendlichen nicht nur die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Betriebe kennen lernen, sondern durch entsprechende 
Übungen praktische Erkenntnisse gewinnen. Gleichzeitig wurde den El-
tern Gelegenheit zum Austausch und Gespräch mit den einzelnen Firmen 
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Heilpraktikerin
Gesundheitstrainerin ( BGKV )

Beckenbodenkursleiterin ( DTB )

Renate Fruth 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

- Dorn / Breuß, DorSana®

- Osteopathische Techniken
- Osteopathie für Säuglinge
- CranioSacrale Osteopathie

Klassische Homöopathie
Psychologische Beratung

- Coaching, Mediation, Supervision

Praxis: Höhendorn 12, 92283 Lauterhofen
0179 / 9 13 77 13  Termine nach Vereinbarung

Das Boden- & Türenstudio in Neumarkt!

Kährs Fertigparkett
Eiche Land-
hausdiele
14 mm, geölt natur
oder weiß

HolzArt GmbH
Alois-Senefelder-Straße 21
92318 Neumarkt

Tel.: 09181/6800
info@holzart-neumarkt.de
www.holzart-neumarkt.de

39,95 €/m²

inkl. MwSt.

Tel.: 0160 / 96 42 75 80
www.zimmerei-dirner.de
Industriestraße 4
92283 Lauterhofen 

CHRISTIAN

ZIMMEREI & HOLZBAU

- Holzhäuser
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- BeratungFax: 09186 / 90 78 37

E-Mail: Info@zimmerei-dirner.de

www.geitner-gala-bau.de
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gegeben. Im Mittelpunkt steht an diesem Tag, dass die  Jugendlichen 
und ihre Eltern Kontakt mit den Verantwortlichen der Betriebe aus der 
Umgebung aufnehmen können, wichtige Informationen zu den einzelnen 
Berufen vermittelt bekommen und sich die Firmen als mögliche Ausbil-
dungsbetriebe entsprechend vorstellen können.

Organisiert wurde der Berufsinfor-
mationstag von Berufsberater Tho-
mas Herrmann und der Schulleitung 
der Schule Berg. Der Mittagsimbiss 
für die rund 150  teilnehmenden 
Personen wurde von der 9. Klasse 
der Mittelschule Berg übernommen, 
die von der Fachlehrerin Carine 
Hollweck tatkräftig angeleitet und 
unterstützt wurde.

Der Berufsinformationstag stellt im Schulverbund einen großen und wich-
tigen Baustein der Berufsorientierung dar. Alle Beteiligten waren mit dem 
Ablauf und den Ergebnissen dieses Tages sehr zufrieden.
Beteiligte Firmen:
Fa. Beton Meier, Regens Wagner, Fa. RENA, Dörrmann Bau, Fa. expert 
TEVI, Klinikum Neumarkt, Fa. Pfleiderer, Schreinerei Fügl, Hotel-Gasthof 
„Zum Schloss“ Pilsach.

Informationstage der Wirtschaftsschule 
Neumarkt i. d. OPf.

Die Staatliche Wirtschaftsschule Neumarkt 
bietet seit dem Schuljahr 2016/17 die vierstufi-
ge Form der Wirtschaftsschule an.
Mit dem neuen kompetenzorientierten Lehr-
planPLUS haben sich die Möglichkeiten für die 
Absolventen/-innen sowohl auf dem Ausbil-
dungsmarkt als auch bei einem Übertritt an die Fachoberschule (FOS) 
nochmals deutlich verbessert.
An unseren Informationsveranstaltungen wollen wir interessierte Schü-
ler/-innen über das Bildungsangebot der Wirtschaftsschule ausführ-
lich informieren. Angesprochen sind vor allem interessierte Eltern und  

Schüler/-innen der 6. Klassen (evtl. auch der 7. Klassen) der Mittelschu-
len, Realschulen und Gymnasien. Einen ersten Eindruck über das Schul-
leben erhalten Sie am Tag der offenen Tür.
Informationsabende: 
Di. 19.02.2019 und Do. 14.03.2019, jeweils 19:00 Uhr
an der Mittelschule West, Woffenbacher Str. 38, 92318 Neumarkt
Tag der offenen Tür:
Sa. 23.03.2019, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
an der Mittelschule West, Woffenbacher Str. 38, 92318 Neumarkt
Gerne stehen Ihnen unsere erfahrenen Lehrkräfte auch zur individuellen 
Beratung zur Verfügung. 
Nähere Information auch unter www. wirtschaftsschulen.eu.

Gemeindebücherei St. Michael Lauterhofen

Wir bedanken uns recht herzlich beim Basar-Team Lauterhofen für die 
Spende von € 50, die uns Frau Sonja Springs überreicht hat.
Wir werden diese für einen Bücherkauf verwenden!
Ihr Büchereiteam

65 Jahre unbezahlbare Mitarbeit in der Gemeindebücherei 
St. Michael Lauterhofen
Während der Jahresversammlung des Gemeindebüchereiteams über-
reichten 2.Bürgermeister r Reinhard Meier und Frau Christine Ehrnsper-
ger, Kag-Vorsitzende des Landkreises Neumarkt i. d. OPf.,feierlich die 
Ehrenzeichen vom St. Mchaelsbundes. unterzeichnet von Bischof Gregor 
Maria Hanke OSB in Silber an Frau Brandl Gabriele für 20 Jahre, Frau 
Zitzmann Agnes für 20 Jahre, Frau Hondl Christine für 10 Jahre, Herrn 
Berschneider Andreas für 10 Jahre und Frau Gradl Melanie für 5 Jahre 
Mitarbeit in der Gemeindebücherei.

Von der Gemeinde Lauterhofen erhielten die Geehrten je eine Urkunde 
und einen Gutschein als Dankeschön.
Es ist für jede Gemeinde ein Traum, unbezahlbare Mitarbeiter wie in Lau-
terhofen zu haben.
Aber es ist auch ein Traum, solche engagierte Bürgermeister und Ge-
meinde-Mitarbeiter und Gemeinde Mitarbeiterinnen zu haben,die immer 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

44. Kleider- und Spielzeugbasar

Für Sommer- und Übergangsbekleidung (Gr. 56-188)
am Samstag, 16.02.2019 von 14.00-16.00 Uhr in der Schulturnhalle 

Lauterhofen (Schulstr. 9).
Es gibt für Sie fast alles rund ums Kind – außerdem Kaffee, Getränke und 
hausgemachten Kuchen.
Infos gibt es unter www.basar-lauterhofen.de oder unter Tel. 0170 
3468642.

Nach dem Energieeffizienz-Netzwerk 
ist vor dem Netzwerk (Vorerst) letztes 

Energieeffizienz-Netzwerktreffen

Im Rahmen des 12. Energieeffizienz-Netzwerk-
treffens am 27.11.2018 trafen sich die Teilneh-
mer in der Gemeinde Seubersdorf, um den Ab-
schluss der 3-jährigen Förderphase sowie den 
Startschuss der Fortführung gebürtig zu feiern. 
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Fahrzeuglackierung aller Art

Industrielackierungen

Windschutzscheibenservice

Felgenaufbereitung

Old - Youngtimer - Restaurierung

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Kostenvoranschlagsberechnungen nach DAT

Die Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG ist Teil der Firmengruppe Freitag.  
Wir sind ein energietechnisches Unternehmen mit über 2700 Mitarbeitern. Im  
Bereich Medienversorgung und Telekommunikation sind wir das führende private 
Dienstleistungsunternehmen in Deutschland.

Zum 1. September 2019 suchen wir:

AUSZUBILDENDE (M/W/D) 

ZUM ELEKTRONIKER ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Ihre Aufgaben:
• Planung, Installation und Wartung komplexer elektrotechnischer Anlagen
• Erstellung von Steuerungsprogrammen, Prüfung von Sicherheitseinrichtungen 

und Beseitigung von Störungen
• Kompetentes Informieren und serviceorientierte Betreuung unserer Kunden
• Fachwissen zum Thema Unfallverhütungsvorschriften

Ihr Profil:
• Qualifizierender Hauptschulabschluss, mittlere Reife oder Abitur
• Gute Kenntnisse in Mathematik und Physik
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Konzentration und Sorgfalt

Ihre Vorteile:
• Bevorzugt wohnortnaher Einsatz
• Fahrt zur Baustelle erfolgt mit Firmenfahrzeug
• Hohe Übernahmegarantie nach der Ausbildung
• Kollegiales Betriebsklima

Ist das Ihre Position? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online- 
Bewerbung unter: www.be-the.energy

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Herrn Martin Hösl
Industriestraße 3, D - 92331 Parsberg
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Martin Hösl, Tel. +49 9492 604-0

Baubiologe IBN

markus königsberger
eschenbühl 2

92283 trautmannshofen
tel. 09186/ 90 21 85

mobil 0171/ 3 57 02 15

Sie suchen einen Job in ihrer Region bzw. Heimatort dann bewerben Sie sich 
im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/div.)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust, uns bei unseren 
Blutspendeterminen im Bereich der Venenpunktion zu unterstützen?

In Südbayern und Umgebung finden täglich Blutspendetermine statt,  
die sicher ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf 
www.blutspendedienst.com/karriere

Vorteile: Feste Arbeitstage,  
keine Wochenenddienste, 
keine Dienste an Feiertagen,  
vielfältige Tätigkeiten in unter-
schiedlichen Einsatzorten 

Benefits: Ø 13,3 Bruttogehälter, 
Betriebliche Altersversorgung, 
VWL, Kindergartenzuschuss,  
Gesundheitsmanagement, Pflege- 
beratung, Weiterbildung usw.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen 
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Gemeinsam mit den Vertretern der teilnehmenden Kommunen (Gemein-
de Pilsach, die Gemeinde Seubersdorf, der Markt Breitenbrunn, der 
Markt Hohenfels, der Markt Lauterhofen, die Gemeinde Lupburg, die 
Stadt Parsberg und die Stadt Velburg) wurde auf die erfolgreichen ver-
gangenen drei Netzwerkjahre zurückgeblickt. 
Zu Beginn der Abschlussveranstaltung wurden die Anwesenden von 
Herrn Bürgermeister Eduard Meier, der auch Informationen rund um die 
Gemeinde Seubersdorf sowie geplante Projekte gab, und Herrn Prof. 
Markus Brautsch (Institut für Energietechnik IfE GmbH) begrüßt.
Im ersten Vortrag stellten Herr Prof. Brautsch und Herr Dipl.-Ing. (FH) 
Josef Frey von der Ingenieurgesellschaft Frey-Wich-Donabauer mbH 
gemeinsam den Neubau der Bücherei und des Bürgerhauses in Verbin-
dung mit der Errichtung eines Wärmenetzes zwischen eben diesen so-
wie dem Rathaus und der Schule in der Gemeinde Seubersdorf vor. Zur 
Wärmeversorgung sind die Installation eines Pellet-Biomassekessels mit 
einer thermischen Leistung von 120 kW und der Erhalt des noch relativ 
neuen Heizölkessels im Schulkomplex vorgesehen. Gegenüber einer Be-
heizung ausschließlich durch Heizöl, können so fast 60 to CO2-Emissi-
onen eingespart bzw. vermieden werden. Nachdem Herr Frey näher auf 
die notwendigen baulichen Maßnahmen eingegangen ist, diskutieren die 
Teilnehmer eine Erweiterung des Netzes und tauschen ihre Erfahrungen 
untereinander aus.
Anschließend gab Herr Prof. Brautsch einen Überblick über die Vielzahl 
der Projekte in den einzelnen Kommunen, wobei er betonte, dass es auf-
grund der Gleichheit der Kommunen viele ähnliche, aber auch zahlreiche 
unterschiedliche Projekte in den vergangenen drei Jahren gab. Insgesamt 
betreuten die Mitarbeiter des IfE über 40 Projekte in den acht Kommunen 
im Rahmen der energietechnischen Beratung des Energieeffizienz-Netz-
werks über die drei Jahre. Unter anderem wurden die Energieausweise 
sowie Thermografieaufnahmen für kommunale Liegenschaften erstellt.
Zum Schluss präsentierte Denise Hofmann (IfE) die Hintergründe des 
Energieeffizienz-Netzwerks, welches im Dezember 2016 seinen Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von 227.350 Euro vom Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erhielt und seine Arbeit mit dem ersten 
Treffen im Mai 2016 aufnahm. Die Ausrichtungsorte der insgesamt zwölf 
Netzwerktreffen erstreckten sich von Haßfurt in Unterfranken bis nach 
Hilpoltstein im Landkreis Roth. Unter anderem wurde im Rahmen der 
Treffen zu den Themen „Power-to-Gas“, Energieeffizienz bei Kläranla-
gen, Wärmenetze, Innen- und Straßenbeleuchtungstausch und weitere 
informiert und Erfahrungen ausgetauscht.

Teilnehmer des 12. Treffens „Energieeffizienz-Netzwerk für Kommunen“ in Seubersdorf; Hr. 
Prof. Markus Brautsch (IfE) (1. v. l.)

Aufgrund der hoch gelobten Zusammenarbeit seitens der anwesenden 
Bürgermeister wird die Netzwerkarbeit fortgesetzt. So sollen noch viele 
weitere Projekte in den Kommunen des Landkreises Neumarkt umge-
setzt werden. Das nächste Netzwerktreffen ist bereits für den 06. Februar 
2019 terminiert.

Vereine

Schützengesellschaft Lauterhofen
Zur Weihnachtsfeier konnte 1. Schützenmeister Hermann Wastl eine 
stattliche Anzahl der Mitglieder begrüßen. Unser Pächter Sabri Akin 
hatte wie immer ein hervorragendes Buffet gezaubert. Musikalisch um-
rahmt wurde der Abend wieder von Thomas Dengler, Ludwig Federl und  
Hermann Wastl, zwei Weihnachtsgeschichten las Wolfgang  Menzel vor.
Der Rundenwettkampf der 1. Mannschaft in der Gauliga A ist noch nicht 
ganz beendet. Zurzeit liegt Lauterhofen auf dem 2. Platz. Bei den Ein-
zelergebnissen belegt Kathrin Krieger den 2. Platz und Ludwig Federl 

den 7. Platz. Beim Rundenwettkampf in der Altersklasse belegt Lauter-
hofen derzeit den 6. Platz. 5. Einzelsieger ist hier Josef Geitner. Die Auf-
gelegt-Mannschaft ist mit ihrem Wettkampf zu Ende und belegte den 11. 
Platz. Bester Lauterhofener Schütze war dabei Rudolf Donhauser.
Am Rosenmontag, den 4.3.2019 veranstaltet die Schützengesellschaft 
zusammen mit dem Pächter wieder einen kulinarischen Abend mit deut-
schen und griechischen Schmankerln. Die Jahreshauptversammlung 
findet am 13.4.2019 statt und das Bockbierfest wird wie jedes Jahr am 
Gründonnerstag, den 18.4.2019 veranstaltet.

SV Lauterhofen

Sportheim 
SV Lauterhofen e.V.

Februar 2019 

Freitag 15.02. 19:00 SV Stammtisch 

Samstag 16.02. 18:00 Bundesliga-Sportschau und ab 20:00 Spieleabend 

Dienstag 19.02 20:30 Geschlossene Gesellschaft 

Samstag 23.02. 19:00 SVL  Sportlerball   F A S C H I N G   Mehrzweckhalle 

März 2019 

Freitag 01.03. 19:00 SV Stammtisch  und  Cocktail-Night 

Mittwoch 13.03. 20:30 Geschlossene Gesellschaft 

Freitag 15.03. 20:00 Jahreshaupt-Versammlung Sportverein Lauterhofen e.V. 

Freitag 22.03. 19:00 SV Stammtisch und ab 20:00 Plattenparty 

Sonntag 30.03. 17:00 Damen Sindlbach/Grafenberg   (danach Bewirtung/Essen)

SPORTLERBALL
2019
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Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.  •  Telefon 09186 / 90 91 95

Tankstelle
Strobl - Williams

Öffnungszeiten: 
Montag  bis Samstag 

von 06.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag

von 08.00 bis 20.00 Uhr

AVIA Shop — Backshop

Segafredo®

Lotto - Toto
Annahmestelle

24 h - Tankautomat

Waschanlage mit
2,80 m Höhe

Hermes
Paketshop

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR:

Rollladen- und Raffstoren-Kästen

Rollladen in Kunststoff | Aluminium | Holz

Raffstoren | Jalousien (auch Schrägverschattungen)

Markisen (verschiedene Ausführungen)

Vorbauelemente
Wintergartenbeschattungen

Pergolabeschattungen

www.rollladenbau-lauterhofen.de

Brunner Straße 4 | 92283 Lauterhofen

Tel.: 09186 823 | Fax: 09186 764

MEISTERBETRIEB IM ROLLLADEN- UND SONNENSCHUTZ-HANDWERK!

Nutzen Sie unseren Winterrabatt auf 
Markisen bis 15. März 2019! Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach

Telefon: 09181 / 26 57 34

www.kuechenkoelbl.de

QUALITÄT DESIGN SERVICE
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Erlenweg 21
92367 Pilsach

Tel.: 09181 2705535
www.ganzgesundpraxis.de

Praxis für 
Physiotherapie/Krankengymnastik

(privat und alle Kassen)

Praxis für 
Naturheilkunde/Osteopathie

Ganz gesund-
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Imkerverein Traunfeld informiert
Schon mal daran gedacht Bienen zu halten? Den eigenen Honig zu ernten?
Der Traunfelder Imkerverein bietet kostenlos Imkern auf Probe an. Dies 
wird vom Bayerischen Staat gefördert.
Interessiert?
Immer am 2 Mittwoch im Monat trifft sich der Traunfelder Imkerverein im 
Lauteracher Hof / Beim Gehr um 19:30 Uhr, außer im Januar, August und 
Dezember. Wer interessiert ist kann sich jederzeit hier melden:
Pfeiffer Günter, Traunfeld: 0151/57001922 (2.Vorstand)
Seitz Georg, Trautmannshofen 0171/6372501
Simson Ambros, Lauterhofen 09186/17218
Bösl Markus, Lauterhofen 09186/476.
Wer keine Bienen halten aber die Bienenhaltung unterstützen möchte 
kann mit 8 €/Jahr ein Fördermitglied werden. Mit dieser Unterstützung in-
vestiert der Imkerverein Gerätschaften und betreibt Öffentlichkeitsarbeit 
in Schulen und Kindergärten.
Auch durch Kauf von Honig direkt beim Imker unterstützt man die Bie-
nenhaltung und fördert die Bienenbestäubungsleistung in der Gemeinde.
Wie geht Imkern auf Probe:
Einfach Kontakt aufnehmen und dann wird ein Termin vereinbart, evtl. 
auch mit anderen Probeimkern an einen Bienenstand. Wenn man sich 
entscheidet, Probeimker zu werden dann trifft man sich einmal die Woche 
1-2 Stunden, von April bis September, an einem Bienenstand und lernt
das Imkerhandwerk. Der Verein stellt hierzu ein Volk, das der Imkerlehr-

ling unter Aufsicht betreut. Das einzige, wo man investieren muss, sind 
Schleier und Handschuhe. Es werden auch Praxistage angeboten, um 
alle Fragen auch von Alt- und Jungimkern einfach erklärt zu bekommen. 
Das Imkern auf Probe geht 2 Jahre lang. Im 2. Jahr bekommt man das 
Volk mit nachhause und die Betreuung geht hier weiter, um so eine kleine 
erfolgreiche Hobbyimkerei aufzubauen.
Auch Imker aus dem Traunfelder Imkerverein erzeugen Juradistl Honig. 
Weiter Infos hierzu: https://www.juradistl.de.

Kleinanzeigen
Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: (0172) 8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie,  
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-,  

Hunde- und Katzenfutter
Schwarzhafer, Bierhefeflocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 

Maisflocken, Vitaminkonzentrat.
Außerdem: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung

Lieferung frei Haus.
Telefon (09188) 26 54 oder 0170 3 24 58 75

Parteiverkehr der Marktverwaltung in Lauterhofen
Rathaus  Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatz 11 Montag und Dienstag von 13.30 bis 16.00 Uhr

Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 9186 / 9310-0  ·  Telefax: 0 9186 / 9310-30
Markt Lauterhofen und Zweckverband zur Wasserversorgung
der Pettenhofener Gruppe:

Info im Internet: www.lauterhofen.de
eMail: info@lauterhofen.de

Konten des Marktes Lauterhofen
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE93 7605 2080 0000 2702 80,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE19 7606 9553 0007 1053 04,
BIC: GENODEF1NM1

Bauhof: Telefon: 09186/17252
Handy: 0160/3073801

Kläranlage: Telefon: 09186/709
Handy: 0160/3073813

Wasserwart: Telefon: 09186/334
Handy: 0171/4195464

Konten des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE15 7605 2080 0000 2716 84,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE26 7606 9553 0007 1010 07,
BIC: GENODEF1NM1

Tag Zeit Veranstaltung Ort
09.02. 20.00 Kolping-Faschingsball Pfarrheim Lauterhofen
10.02. Familiengottesdienst Alle Kirchen
10.02. 13.30 Seniorennachmittag der Pfarrei Traunfeld Schützenhaus Traunfeld
10.02. 14.00 Kolping-Kinderfasching Pfarrheim Lauterhofen
11.02. 18.00 Frauenkreis-Fasching
12.02. 19.30 Bibelkreis („Die Urgeschichte und die Patriarchen. Erschaffung des Menschen“) Karlshof
15.02. 18.00 Frauenfasching des KDFB Trautmannshofen Gasthaus Schraml
17.02. 8.00 Evang. Gottesdienst Mariahilfkap. Lauterhofen
20.02. 19.30 Erwachsenenbildung: Vortrag von Peter Denk: “Mit Kindern beten. Rituale“ Pfarrheim Lauterhofen
21.02. 8.00 Besuch von Bischof Gregor Maria Hanke im Pfarrverband Pfarrverband Lauterhofen
28.02. 14.30 Erwachsenenbildung: Bildervortrag von Leonhard Lehmeier („Trautmannshofen“) Gasthaus Schraml
01.03. 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen Lth. / Traunfeld. / Trautm.
05.03. 19.30 Bibelkreis („Die Urgeschichte und die Patriarchen. Turmbau zu Babel“) Karlshof
10.03. 40-stündiges Gebet Alle Kirchen
17.03. 8.00 Evang. Gottesdienst Mariahilfkap. Lauterhofen
17.03. 17.00 Ökumenisches Singen Pfarrkirche Lauterhofen
18.03. 19.00 KDFB Trautmannshofen: Kreatives Werken Gasthaus Schraml
23.03. Diözesanes Ministranten-Fußballturnier Eichstätt
24.03. 13.30 Jahresfest der MMC Lauterhofen-Trautmannshofen Mariahilfkapelle Lth.
28.03. 14.30 Seniorennachmittag der Pfarrei Trautmannshofen Gasthaus Schraml
31.03. 10.00 Gottesdienst mit Singkreis. Anschl. Fastenessen Jugendheim Trautmannshofen
31.03. 17.00 Passionskonzert mit dem Hubert-Velten-Ensemble (Ehem. Domspatzen) Pfarrkirche Trautmannshofen
31.03. 14.00 Seniorennachmittag der Pfarrei Lauterhofen Pfarrheim Lauterhofen

Veranstaltungen 2019 im Pfarrverband Lauterhofen

Angaben ohne Gewähr
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Veranstaltungskalender
Tag Veranstalter Veranstaltung
Februar 2019
Mo. 11. Frauenkreis Lauterhofen Faschingsfeier im Pfarrheim
Sa. 23. SV Lauterhofen Sportlerball
März 2019
Fr. 01. Frauenkreis Lauterhofen Weltgebetstag der Frauen, Pfarrheim Lauterhofen
Fr. 15. FF Lauterhofen JHV
Fr. 29. OGV Lauterhofen JHV im Schützenhaus
Sa. 30. GZV Lauterhofen JHV
April 2019
Sa. 06. FF Lauterhofen Bockbierfest
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De Firmengrupp´n Freidog is a energietechnisch´s Unternehma mid üba zwoatausndsiemhundert Mitarbeida. Im 
Bereich Medienversorgung und Telekommunikation san mia des führende private Dienstleistungsunternehma 
in Deitschland. Fia die Einzugsgebiete Ingolstadt, Parsberg und Regensburg suacha mia zum nextmöglich´n 
Zeidpunkt griabige Arbeida:

Des solltest Du mitbringa:

• Berufserfahrung im Tief- und Asphaltbau

• Bereitschaft zua Weidabildung

• Führaschein-Klasse B/BE bzw. C1E

• Unternehmerischs Denga, Verantwoatungsbe- 
 wusstsei, Teamfähigkeit sowia Eigeninitiative

• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

Des bieten mia Dir:
• Fahrt zua Baustell mid´n Firmenauto
• Top Ausstattung und a Wohlfühlklima
• Weidaentwicklung und Aufstiegschanc´n
• Wohnortnaha Einsatz
• 30 Dog Urlaub, Betriebsruhedog

• ASPHALTBAUA (M/W)
• BAGGAFAHRA (M/W)
• ELEKTRIKER (M/W)
• ELEKTROMONTÖRE (M/W)
• FAHRA, BEDIENA SAUGBAGGA (M/W)
• KABELMONTÖRE (M/W) (NIEDA- UND   
 MITTLSPANNUNG)

• PFLASTARA (M/W)
• ROHRLEITUNGSBAUA (M/W)
• SCHWEISSER (M/W) 
• SPLEISSER (M/W)
• TIEFBAUFACHARBEITER (M/W)
• VORARBEITER TIEFBAU (M/W)
• ZÄHLAMONTÖRE (M/W) (STROM)

Wenn du a Oana vo uns sei mogst, dann bewirb Di online unta:  
www.be-the.energy

Oda a gern wia folgt:

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG  
Personalabteilung, Industriestr. 3, 92331 Parsberg 
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Bei Frong oafach oruaffa unta, +49 9492 604-0
elektro-freitag.de

Du machst  
a starks Team  

zum stärksd´n Team!

KILIAN
DRUCK & VERLAG
Sigmundstraße 45 c
90431 Nürnberg
Telefon 09 11 / 32 95 25
Telefax 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@kilian-druck.de

Kirchenweg 22
90602 Pyrbaum-Rengersricht
Telefon 0 91 80 / 8 54
Telefax  über 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@verlag-kilian.de

Satz • Druck • Weiterverarbeitung • Heissfolie • Mitteilungsblätter 

www. kilian-web.de

Aufgemerkt?

Mit guter Werbung 
wecken Sie  
das Interesse  
Ihrer Kunden.
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 M&R Mutzbauer Radke übernehmen die Tankstelle Endres in Traunfeld
Der Pächter Michael Mrosek blickt auf 14 Jahre Tank- und Werkstattbetrieb in Traunfeld zurück. 
Doch nun ist Zeit für eine Veränderung. Ab 01. Februar 2019 übernehmen die Eigentümer offiziell 
die Tankstelle, ab 01. März 2019 die vorhandene Werkstatt. 

Die Öffnungszeiten sind wie bisher: Mo – Fr. 7.00 – 18.30 und Sa. 9.00 – 14.00 Uhr. 

Achtung: Vom 25. - 28. Februar 2019 ist die Tankstelle wegen Erneue-
rung von Zapfsäulen, Tankautomat und Kassensystem geschlossen.

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab März:
- Kfz-Mechatroniker/-in, oder Kfz-Mechaniker/-in
- Land- und Baumaschinen-Mechaniker/-in
- Mitarbeiter/-in (Teilzeit) für unseren Tankstellen-Shop
- Bürokraft (Teilzeit) m/w

 Bewerbungen bzw. Kontakt: 
 im Shop / Tankstelle oder an  M&R Tankstelle, KFZ- und Landtechnik
 Inhaber: Jürgen Radke
 Hersbrucker Str. 1
 92283 Lauterhofen
 Tel. 09157 / 927691

Hersbrucker Str. 1 ∙ 92283 Lauterhofen-Traunfeld




